Begegnung Pater Kentenichs mit dem heiligen PaulusPRIVADO 

Oktoberwoche 2008 (16.-19. Oktober)

Rokole (Tschechien)
Vorträge von Pater Herbert King (Schönstatt-Berg Sion)
Einleitung 

Paulus-Jahr

Aufgabe: Mit den Augen des Paulus Pater Kentenich lesen. 

Mit den Augen Pater Kentenichs Paulus lesen
PK und die Bibel
Jesus (Synoptiker/Johannes) //Paulus
Bild des Kreises und der Tangenten
1. Referat: Paulus als Begründer von Gemeinden
1. Paulus-persönlich
a. Selbstzeugnisse
b. Ein Kommentar Pater Kentenichs
c. Aus dem Hirtenspiegel (1943)
2. Das Gesetz der Freiheit 

a. Befreiung vom Bisherigen

Befreiung der Juden vom Gesetz
Befreiung der Heiden von ihren Traditionen
Heutiger Prozess in Asien und Afrika 

Befreiung der Christen vom Gesetz durch Zweites Vatikanisches Konzil 
Befreiung von der Tradition durch Traditionskrise
Der offene, plurale Raum der Stadt
Und als Gegengeschenk
b. Chance/Neue Gestalt (Gestaltwandel)
c. das kentenichsche Grundgesetz- und Baugesetz
d. "Personalisierung". Entscheidungschristentum/Wahlchristentum

e. "Familiarisierung"
f. Westliches Projekt einer Religion in Freiheit
3. Paulus, der Gemeindebegründer
a. Neuheitserlebnis
b. Kirche unter dem Gesichtspunkt des neuen Beginns sehen
Johannes Paul II. in Fulda

Morgenrot oder Abendrotchristentum

c. "Pastorale Methode"

"Pastorale Methode (1)
Gespräch

Mehr Predigt als Sakrament

"Pastorale Methode" (2)
Schaffung und Betreuung eines Netzwerks

"Pastorale Methode" (3)

Haus-Kirchen

d. Laie/laós/ Die Heiligen/die Erwählten 
e. Bedeutung der Frau
f. Kirche als Bewegung 
5. Allen alles werden. Universalismus
2. Referat: Das Christusgeheimnis
1. Der Welt das Christusgeheimnis künden
Offenbarung des Geheimnisses Gottes: Jesus Christus: Gottes Sohn

Tod und Auferstehung. Er lebt

Die große Erkenntnis: "Er hat mich geliebt und sich für mich hingegeben"
Vitale Erkenntnis Christi 

Selbstzeugnis PKs (1941)

Karl Leisner: Seliger der Christusbeziehung
2. Das erste große Thema des Paulus und PKs: Christusgliedschaft
Ich in Christus/Christus in mir. Christomystische Spiritualität
Der Leib Christi

Christus im Innersten des Menschen.Herzens-Heiligtum
Eucharistie
Christologische Bundesspiritualität
3. Das zweite große Thema des Paulus und PKs: Gotteskindschaft
Der Christus der Beziehungen
Zugang zu Gott, zum Vater. Feindschaft überwunden

Kinder Gottes (Abba)
Im Heiligen Geist
4. Sinn der Geschichte. Christus: Zentrum und Sinn der Geschichte a. Alles, auch die Schöpfung ist in Christus. Er ist das Haupt, der Erste Adam

Biblische Aussagen
Tradition. Diskussion um das Inkarnationsmotiv
Kentenichsche Christozentrik
b. Inkarnatorisch-eschatologische Auffassung der Geschichte
Synthese von östlicher und westlicher Auffassung 

c. Kentenichsche christologische Anthropologie 

Der neue Mensch in Christus

Theologische Definition des Persönlichen ideals

Anfängliche oder eingeschlossene Christusgegenwart
Christologisch-welthafte Spirituali​tät
d. In Christus von Anfang gehalten. Relativierung der Sünde
5. Der Gott Jesu Christi. Praktischer (christologischer) Vorsehungsglaube  

a. Christentum als unterwegs sein. 

b. Außergewöhnlicher Weg der Erkenntnis des Willens Gottes und Christi.
Wunder und Zeichen

"Starthilfe" der Gegenwart Christi: durch Erscheinung

c. Der gewöhnliche Weg der Erkenntnis des Willens Gottes (nicht weniger real)
d. Der Gott Jesu Christi. Nicht nur der Schöpfergott
e. Denen, die Gott/Christus lieben, gereicht alles zum Besten

 6. Christusgeburt in der (heutigen) Zeit

3. Referat: Der ganze Paulus/Ergänzen/eine bestimmte Rezeption ergänzen/ neu lesen
Paulus von Schönstatt/PK her lesen

Schönstatt/PK von Paulus her lesen
1. Der irdische Jesus
Paulus: Starke Betonung des Leidens und des Todes Christi
Jesus-Bilder
Jesus und die Frauen
2. Rechtfertigungslehre und entsprechendes negatives Menschenbild
Die Erlösungstat Christi überstrahlt alles
Verstrickung in die Sünde. 

Römerbrief
Sünde und "Fleisch" (Sarx)
Sünde und Tod
Bedeutung der Rechtfertigungslehre in Ost und West
3. Positive Sicht der Schöpfung, des Menschen und des Leibes
a. Geschichtliches
*negativ: Dualismus/ Augustinus/Luther/20. Jahrhundert

*positiv:Johannes, Paulus, 
Thomas von Aquin: Bedeutung der Schöpfung/Gutheit/ besondere Betonung auch des Leibes.
b.Anthropologie des Paulus (2) Ergänzung. Positive bzw. neutrale Aussagen über den Menschen
Ebenbildlichkeit Gottes. Herz. Innerer und äußerer Mensch. 

Verstand. Gewissen. Psyche. Pneuma (1). Leib (1). Fleisch (1)

c. Anthropologie/Sendung der Zweitursachen Pater Kentenichs
Joseph Kentenich a creatore

"Eigenartige charismatische Sendung gegenüber der Schöpfung"

"Was die Natur für die Gnade ist und bedeutet"
d. Text von Josef Pieper zu Thomas von Aquin
4. Schwach und stark/klein und groß
Kentenichsche Verarbeitung der Rechtfertigungslehre
Paulus: Stachel- Meine Gnade genügt Dir
PK.: Erbarmungswürdiges Königskind
Paulus/PK: Glaube und Gnade. "Durch Glaube allein"

5. Die Seele
6. Gleichheit und Ungleichheit von Mann und Frau
Gen 1: Adam und Eva zusammen erschaffen
Gen 2: Adam zuerst geschaffen
7. Parallele Eva-Maria//Maria-Eva (Eigenwert Marias) 

Das Mariengeheimnis künden
Neue/Erste Eva
8. Ergänzung (2): Maria als Exponent der Bedeutung des Menschen und speziell der frau (Symbolwert Marias)
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